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Gefährdungs- und Risikoabschätzung im Wandel der Zeit

• 1978: Erste Erdbebengefährdungskarte des 

Schweizerischen Erdbebendienstes. Grundlage 

für die 1989 erschienene SIA Norm 160 

«Einwirkungen auf Tragwerke» 

• 1998: Einheitliche Erdbebengefährdungskarte 

für Deutschland, Österreich und die Schweiz 

(sogenannte D-A-CH-Karte)

• 2004: Erstes Erdbebenmodell in physikalischen 

Einheiten, Grundlage der SIA Norm 260 ff. 

• 2010: Version Null des Risikomodells (Danke, 

Dörte)

• 2015: Neue Generation des SED 

Erdbebengefährdungsmodells für die Schweiz 

• 2023: Erste Generation des nationalen 

Erdbebenrisikomodells

• 2027+: Gefährdung und Risiko: Hand in Hand? 
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Wie weiter? Das Risiko liegt in unserer Hand! 

Als Wissenschaftler und Fachstelle

• Das Risiko und seinen Komponenten besser verstehen, 

besser die Unsicherheiten reduzieren, das Modell 

erweitern, die Kommunikation verbessern, neue 

Anwendungen finden etc. 

Als Individuum 

• Wie kann ich mich und mein Haus besser gegen 

Erdbebenschäden absichern? Wie kann ich mich auf 

den Ereignisfall vorbereiten? 

Als Gesellschaft: 

• Das Risiko einordnen und entscheiden, wie wir damit 

umgehen wollen. Wie bereiten wir uns vor, was tun wir 

im Schadensfall. Wie viel Risiko wollen wir akzeptieren, 

was wollen wir tun und investieren, um das Risiko zu 

reduzieren?

Heute 

> Zukunft 

>> Zukunft

Risiko

→ Wir hoffen, dass das ERM-CH23 einen 

Beitrag dazu leisten kann, das Erdbebenrisiko 

in der Schweiz mittelfristig zu reduzieren. 
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Vielen Dank!
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Josef Eberli (BAFU), 
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Projektkoordination
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Stefan Wiemer
Philippe Roth
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Fachausschuss 
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Michael Ewald (SwissRe), 
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